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Jesus: Botschaft

und Ostern
Erklärungen, 32 Aufgaben in drei Stufen und alle

Lösungen mit Begründung.

Name Datum

Das lernst du

Ich weiß, dass Jesus Jude war.

Ich kenne Gleichnisse und ihre

Botschaft.

Ich kann Ostern und das Kirchenjahr

einordnen.

So arbeitest du mit dem Heft

Basis zum Einstieg

Standard zum Üben

Plus zum Weiterdenken

Du musst nicht alles machen.

Fang bei Basis an. Die Lösungen

stehen hinten im Heft.

Noch unsicher?

Scanne den Code. Dort wird das Thema Schritt für Schritt erklärt.

dysplus.de/lernen/grundschule/klasse-4/katholische-religion/kr-jesus-botschaft-und-oste

rn/jesus-war-jude

kR
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Kurz erklärt

Lukas und Matthäus

Lukas Matthäus

Besucher Hirten Sterndeuter

Besonderes Krippe Stern, Flucht

Gleichnisse

Gleichnis Bedeutung

Senfkorn
Klein beginnen, groß

werden

Verlorenes Schaf
Gott sucht jeden

Menschen

Neuanfang

1 Sagen, was passiert ist.

2 Um Verzeihung bitten.

3 Wiedergutmachen.

4 Neu anfangen.

Merksatz: Christinnen und Christen glauben: Gott wird Mensch, Jesus ist

auferstanden, Gott schenkt Neuanfang.

Typischer Fehler: Jesus für den ersten Christen zu halten. Er war Jude.

Tipp: Ostern wandert im Kalender. Weihnachten ist immer am 25. Dezember.
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Basis

Wissen und Verstehen

1 Kreuze an.

a) Jesus ging am Schabbat in die . Synagoge Moschee

b) Bei Lukas besuchen  das Kind. Hirten Sterndeuter

c) Das Gleichnis vom verlorenen Schaf steht in

.

Genesis 1 Lukas 15

d) Die katholische Kirche kennt  Sakramente. zwei sieben

e) Das Kirchenjahr beginnt mit dem . Advent Pfingsten

2 Setze ein: Zachäus, Eucharistie, Auferstehung, Gleichnis.

a) Ein  ist eine Geschichte in Bildern.

b)  gibt zurück, was er zu viel genommen hat.

c) Die  erinnert an das letzte Mahl.

d) Ostern feiert die  Jesu.
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3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Jesus war Jude. stimmt stimmt nicht

b) Pfingsten ist immer am 25. Dezember. stimmt stimmt nicht

c) Der Vater im Gleichnis nimmt seinen Sohn wieder

auf.

stimmt stimmt nicht

d) Karfreitag erinnert an die Auferstehung. stimmt stimmt nicht
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Standard

Üben und Anwenden

4 Passt das zu Lukas oder zu Matthäus? Kreuze an.

a) Der Engel Gabriel kommt zu Maria. Matthäus Lukas

b) Sterndeuter folgen einem Stern. Lukas Matthäus

c) Die Familie flieht nach Ägypten. Matthäus Lukas

d) Jesus liegt in einer Krippe. Lukas Matthäus

5 Welches Fest ist gemeint? Kreuze an.

a) Gott wird Mensch. Weihnachten Pfingsten

b) Jesus ist auferstanden. Ostern Advent

c) Fünfzig Tage nach Ostern. Himmelfahrt Pfingsten

6 Schreibe auf.

a) Woran erkennt man, dass Jesus Jude war? Schreibe einen Satz.

b) Was zeigt das Gleichnis vom verlorenen Schaf?
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Plus

Nachdenken und Erklären

7 Schreibe auf.

a) Vergleiche Lukas und Matthäus: Nenne zwei Unterschiede.

b) Erkläre, was ein Sakrament ist.

c) Wie kannst du nach einem Streit einen Neuanfang schaffen? Schreibe zwei Sätze.

d) Was ist dir an Weihnachten wichtig? Schreibe einen Satz.
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8 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Die Tora sind die fünf Bücher am Anfang der Bibel. stimmt stimmt nicht

b) Ostern hat jedes Jahr dasselbe Datum. stimmt stimmt nicht

c) Die Eucharistie heißt Danksagung. stimmt stimmt nicht

9 Setze ein: Reich Gottes, Versöhnung, Mut.

a) Jesus spricht vom .

b) Die  ist ein Sakrament der Vergebung.

c) Die Auferstehung gibt  und Hoffnung.
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Kannst du das schon?

Kreuze an, wie sicher du dich fühlst. Hier gibt es kein Richtig oder Falsch.

Ich kann … sicher fast noch nicht

Ich weiß, dass Jesus Jude war.

Ich kenne Gleichnisse und ihre

Botschaft.

Ich kann Ostern und das Kirchenjahr

einordnen.

Tipp: Bei „noch nicht“ schau dir „Kurz erklärt“ vorne im Heft noch einmal an oder

scanne den Code auf dem Deckblatt. Dann probierst du die Aufgaben noch einmal.
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Lösungen

Erst selbst lösen, dann vergleichen. Bei vielen Aufgaben steht die Begründung dabei.

Basis: Wissen und Verstehen

1 Kreuze an.

a) Synagoge

→ Dort las er aus der Schrift.

b) Hirten

→ Sterndeuter kommen bei Matthäus vor.

c) Lukas 15

→ Dort steht auch der barmherzige Vater.

d) sieben

→ Evangelische Christen kennen zwei.

e) Advent

→ Er bereitet auf Weihnachten vor.

2 Setze ein: Zachäus, Eucharistie, Auferstehung, Gleichnis.

a) Ein Gleichnis ist eine

Geschichte in Bildern.

b) Zachäus gibt zurück, was

er zu viel genommen hat.

c) Die Eucharistie erinnert

an das letzte Mahl.

d) Ostern feiert die

Auferstehung Jesu.

3 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Weihnachten ist immer am

25. Dezember.

c) Stimmt.

d) Stimmt nicht. Richtig:

Karfreitag erinnert an

Jesu Tod. Ostern feiert

die Auferstehung.

Standard: Üben und Anwenden

4 Passt das zu Lukas oder zu Matthäus? Kreuze an.

a) Lukas

→ Das steht in Lukas 1.

b) Matthäus

→ Das steht in Matthäus 2.

c) Matthäus

→ Herodes bedroht das Kind.

d) Lukas

→ Das erzählt Lukas.
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5 Welches Fest ist gemeint? Kreuze an.

a) Weihnachten

→ Das ist die Botschaft des Festes.

b) Ostern

→ Das ist die Botschaft von Ostern.

c) Pfingsten

→ Pfingsten kommt von „fünfzig“.

6 Schreibe auf.

a) Jesus wuchs in einer jüdischen Familie auf

und lebte nach der Tora.

→ Wie wuchs er auf?

b) Gott sucht jeden Menschen und freut sich,

wenn er ihn findet.

→ Wofür steht der Hirte?

Plus: Nachdenken und Erklären

7 Schreibe auf.

a) Bei Lukas kommen Hirten, bei Matthäus

Sterndeuter. Lukas erzählt von der Krippe,

Matthäus von der Flucht nach Ägypten.

→ Wer besucht das Kind?

→ Was erzählt nur einer?

b) Ein Sakrament ist ein heiliges Zeichen, das

Gottes Nähe zeigt, zum Beispiel die Taufe.

→ Was zeigt ein Sakrament?

c) Ich sage, dass es mir leidtut. Dann

versuche ich, es wiedergutzumachen.

→ Was sagst du?

→ Was tust du?

d) Mir ist wichtig, dass die Familie zusammen

ist.

→ Es gibt keine falsche Antwort.

8 Stimmt der Satz? Schreibe falsche Sätze richtig auf.

a) Stimmt. b) Stimmt nicht. Richtig:

Ostern wandert, es fällt

auf einen Sonntag im

Frühling.

c) Stimmt.

9 Setze ein: Reich Gottes, Versöhnung, Mut.

a) Jesus spricht vom Reich

Gottes.

b) Die Versöhnung ist ein

Sakrament der

Vergebung.

c) Die Auferstehung gibt

Mut und Hoffnung.


